
Tischdeko für eine Räuber-Party 
 

Ich würde eine Papiertischdecke nehmen und da ein Waldlandschaft (mit Schatzkartencharakter)  aufmalen, einfach 
mit Edding. Wege, Bäume, Bachlauf, Pfeile, Kreuze.  Edelsteine und Schoko‐Goldmünzen eignen sich als Streu‐
Material. Aber auch Stöcke, Zweige, Blätter, kleine Vogelnester, Steine ‐ denn Räuber wohnen ja im Wald. Möchte 
man keinen Aufwand fürs Tischtuch betreiben, dann klassisch grün!  

Bei einer Räuberparty würde ich Fingerfood vorbereiten. Vielleicht aus Pappkartons kleine Schatzkisten basteln, mit 
Folie ausschlagen und dann das Essen rein (Kaffe: Kekse, Muffins, Windbeutelchen; Abend: Miniwürstchen, 
Minibouletten, kleine Baguette‐Scheiben). Räuber haben ja kein Besteck, also greifen sie einfach so zu. Holzgeschirr 
oder Holzbretter passen hervorragend zum Thema. In so billig‐Märkten gibt es auch oft sehr preiswert Holzkram, das 
kann man gut verwenden. Wenn es größere Kinder sind, dann wäre ein Räubermesser cool, damit kann man nicht 
nur das Essen aufspießen ‐ im Anschluss könnte man auch irgendwas mit Schnitzen einplanen. 

Tischkärtchen könnten so aussehen:  

 

Niedlich sind bestimmt auch solche Räuberfilzhüte in Kleinformat als Tischkärtchen, die lassen sich auch leicht 
herstellen, als preiswerter "Stoff" eignen sich dafür solche Scheuerlappen – gibt es auf jeden Fall günstiger als 
Bastelfilz. 

Alternative Formen, Bilder:   

Oder Bilder der Kinder nehmen, die dann Bärte angemalt bekommen und Räubertücher aufkleben. Die 
Tischkärtchen könnten auch mit "Räuber" bezeichnet werden, also "Räuber Lukas"; "Räuber Tim". Mit den Mädels ist 
das natürlich schlecht, was sind die dann? Räuberinnen, Räuberbraut, Räubertochter??? Keine Ahnung...  

Dann würde ich mir zur Vorbereitung bekannte Räuber‐Geschichten anschauen, vielleicht könnte man ja was 
Zünftiges aus Ronja, die Räubertochter oder Räuber Hotzenplotz herauslesen. So oft begegnet man die Räuber im 
wahren Leben nicht… 


